
 
 

 
 

 

zesa ist eine innovative gemeinnützige Gesellschaft in Tirol und Vorarlberg. Wir haben uns zum Ziel 
gesetzt, soziale Probleme auf verschiedenen Ebenen zu lösen, zu lindern bzw. zu vermeiden. Dies kann auf 

individueller Ebene, mit Gruppen, im Gemeinwesen und auf gesellschaftlicher Ebene geschehen. Dabei 
arbeiten wir präventiv, reaktiv, ganzheitlich und nachhaltig. 

 

Psychosoziale Betreuung 
zum ehestmöglichen Eintritt in Götzis, mindestens 30 Stunden 

 

Tätigkeitsbereich 

Zur Verstärkung unseres multiprofessionellen Teams in Vorarlberg suchen wir ehestmöglich Menschen, die 
sich mit sogenannten „psychisch kranken Straftäter:innen“ auseinandersetzen wollen. Wir schaffen eine 

Alternative zu unbedingten Anhaltungen in geschlossenen Anstalten, indem wir ein individuelles 
sozialtherapeutisches Wohn- und Betreuungskonzept im Auftrag der Justiz anbieten. 

Unser Ziel ist es, unsere Klient:innen dabei zu begleiten, ein Leben in Freiheit zu führen und delinquentes 
Verhalten zu vermeiden. Neben der Unterstützung bei der Einhaltung von richterlichen Weisungen und der 

Resozialisierung liegt im Fokus, eine längerfristige Perspektive für ein selbstbestimmtes Leben zu 
erarbeiten. 

Ihre Tätigkeiten umfassen dabei individuelle psychosoziale Betreuung im Einzel- und Gruppensetting, 
wie etwa Planung und Durchführung der Bezugsbetreuung, Tagesstruktur im Gruppensetting (z. B. 

Freizeitaktivitäten, Sport, Kochen) und die Erarbeitung und das Einüben von Handlungskompetenzen und 
Copingstrategien. 

Ihre Aufgaben sind im Wesentlichen die Unterstützung und persönliche Förderung der Klient:innen im 
Rahmen der richterlichen Auflagen, Unterstützung im Haushalt und bei der Medikamenteneinnahme, 

Begleitung zu Amts- und Behördengängen, Tages- und Wochengestaltung, Vernetzungsarbeit, 
Freizeitaktivitäten und Berichtswesen. 

Voraussetzungen 

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung in der Sozialen Arbeit, Psychologie, psychiatrischer Pflege oder  
Ergotherapie. Zusatzqualifikationen und Berufserfahrung sind von Vorteil. 

Sie verfügen über eine hohe Belastbarkeit und Interesse am Handlungsfeld und die Bereitschaft, sich mit 
einer sehr stigmatisierten und psychisch belasteten Klientel im Einzel- und Gruppensetting zu befassen. 

Ebenso Bereitschaft zur Mobilität sowie ein hohes Maß an Selbstorganisation und vernetztes Arbeiten mit 
Team und Systempartner:innen. 

Wir bieten 

Wir bieten hohe Entfaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten und selbstständiges Arbeiten in einem 
kleinen Team. Unsere Qualitätssicherung erfolgt durch regelmäßige Supervisionen, Intervisionen, 

Klausuren, Fallbesprechungen sowie fachspezifische Fortbildungsangebote. Die Entlohnung erfolgt auf 
Basis  des Kollektivvertrages zuzüglich relevanter Zulagen. 

 

Aussagekräftige Bewerbungen mit Lebenslauf und Motivationsschreiben 
per E-Mail an Johanna Leonfellner, BA info@zesa.at 


